
Einwohnergemeinde
Walterswil SO

daheim am fusse cJes engelbergs

AUSZUG

aus dem Protokoll des Gemeinderates Walterswil
vom 14. Oktober 2019

206. Antrag: Neuerstellung Ringwasserleitung Feldrain von brutto Fr. 100'000.00
Reg.-Plan Nr.:705
Akten: Antrag, Pläne, Offerte

Ausgangslage
Für die Erschliessung der Parzelle Rothackerstrasse 3, GB Nr. 962, wurde im Jahr 2012
eine neue Wasserleitung und ein Spülhydrant erstellt. Die Wasserleitung wurde allerdings
nicht nur für den Neubau des Einfamilienhauses gebaut, sondern auch im Hinblick auf die
Ringwasserleitung Feldrain, welche im Generellen Wasserversorgungsplan der Einwohner-
gemeinde Walterswil (GWP) vorgesehen ist. Der Spülhydrant bleibt so lange bestehen, bis
die Ringleitung fertig gestellt ist.

lm Jahr 2016 wurde auf der Pazelle Nr. 755 ebenfalls ein neues Einfamilienhaus gebaut.
Aus diesem Grund wurde die Strasse für den nötigen Wasserleitungsbau aufgerissen. Die
Einwohnergemeinde Walterswil nutzte die Synergien des Strassenaufrisses ebenfalls für
die Vorarbeiten der geplanten Ringwasserleitung.

Um die Ringwasserleitung gemäss GWP fertigstellen zu können, muss das letzte Teilstück
vom Spülhydranten entlang der Parzellen Nr. 703, 870,725, 916 und 370 erstellt werden.

lm Weiteren teilt die Solothurnische Gebäudeversicherung mit, dass die Subventionen erst
ausbezahlt werden, wenn die Ringwasserleitung fertiggestellt ist und als Löschwasserver-
sorgung dient. Die Subvention für das Teilstück der Erschliessung der Parzelle Nr. 755 er-
lischt im Mai2O20, wenn kein Antrag für die gesamte Ringwasserleitung gestellt und von
der Gemeindeversammlung genehmigt wird.

Bauprojekt
Die Bau- und Werkkommission Walterswil ist der Meinung, dass die neue Wasserleitung in
der Strasse Nr. 90112 und im Durchgangsweg entlang der Parzellen 870, 725,916 und 370
erstelltwerden soll. DerWeg und die Strasse Nr.90112 gehören der Einwohnergemeinde
Walterswil. Dies hat den Vorteil, dass keine Durchleitungsrechte eingeholt werden müssen.

Ob ein lngenieur während der Bauphase zugezogen werden muss, ist noch nicht bekannt
und hängt von unvorhersehbaren Schwierigkeiten ab. Sollten keine Schwierigkeiten auftre-
ten, wird die Leitung in Zusammenarbeit mit den Baugeschäften und der Bau- und Werk-
kommission erstellt.

Die Länge der Leitung beträgt 130 m. Der Spülhydrant wird wieder entfernt. Der neue Hyd-
rant wird, wie auf dem aktuellen GWP eingezeichnet, auf der Grenze von Parzelle Nr. 725
und 870 erstellt.

Kosten
Die Kosten setzen sich gemäss zweier Richtofferten (Tiefbauarbeiten und Sanitärarbeiten)
wie folgt zusammen:

Tiefbauarbeiten
Sanitärarbeiten
Setzen neuer Hydrant
Unvorhergesehenes

54'000.00
32'000.00

5'000.00
9'000.00

Fr
Fr
Fr
Fr



Einwohnergemeinde
Walterswil SO

daheim am fusse des engelbergs

Subventionen
Neue Wasserleitungen werden von der Solothurnischen Gebäudeversicherung (SGV) sub-
vent¡oniert. Die Bau- und Werkkomm¡ssion wird bei der SGV den Subventionsantrag einrei-
chen. Wie hoch die Subventionen für die gesamte Ringwasserleitung ausfallen, ist noch
nicht bekannt.

Antrag

Diskussion
Marie-Louise Wilhelm möchte wissen, ob die Offerte auch eingehalten werden kann? Marcel
Fischer erklärt, dass kein Ingenieur beigezogen wurde, um das Bauvorhaben nicht zu verteu-
ern. Fakt ist, dass der GWP besteht und diese Ringleitung erstellt werden muss. Wenn dieses
Bauvorhaben jetzt nicht vorgenommen wird, wird die Gemeinde Geld verlieren. Die gemachten
Vorinvestitionen werden nach fänf Jahren nicht mehr subventioniert; diese Situation würde im
Mai2020 eintreten.

Beschluss

PA:
Akten Gemeindeversammlung
BWK
Finanzverwaltung
Kontrollstelle
Gemeindepräsidium

Für getreuen Protokollauszug namens des Gemeinderates

'tnr OS-çr
Marie-Louise Wilhelm
Gemeindepräsidentin

Claudia Schilliger
Gemeindeschreiberin

m M

M



Einwohnergemeinde
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Bau- und Werkkommission

Auszug aus dem Protokoll der Bau- und Werkkommiss¡on Walterswil
Sitzung Nr. l3 vom 1. Oktober 2019

3. Wasser / Abwasser

3.1 Neuerstellung R¡ngwasserle¡tung Feldra¡n von brutto Fr. 100'000.00

Ausgangslage

Für die Erschliessung der Pazelle Rothackerstrasse 3, GB Nr. 962, wurde im Jahr 2012
eine neue Wasserleitung und ein Spülhydrant erstellt. Die Wasserleitung wurde allerdings
nicht nur für den Neubau des Einfamilienhauses gebaut, sondern auch im Hinblick auf die
Ringwasserleitung Feldrain, welche im Generellen Wasserversorgungsplan der
Einwohnergemeinde Walterswil (GWP) vorgesehen ist. Der Spülhydrant bleibt so lange
bestehen, bis die Ringleitung fertig gestellt ist.

lm Jahr 2016 wurde auf der Parzelle Nr. 755 ebenfalls ein neues Einfamilienhaus gebaut.
Aus diesem Grund wurde die Strasse für den nötigen Wasserleitungsbau aufgerissen.
Die Einwohnergemeinde Walterswil nutzte die Synergien des Strassenaufrisses ebenfalls
für die Vorarbeiten der geplanten Ringwasserleitung.

Um die Ringwasserleitung gemäss GWP fertigstellen zu können, muss das letzte Teilstück
vom Spülhydranten entlang der Parzellen Nr. 703, 870,725, 916 und 370 erstellt werden.

lm Weiteren teilt die Solothurnische Gebäudeversicherung mit, dass die Subventionen
erst ausbezahlt werden, wenn die Ringwasserleitung fertiggestellt ist und als
Löschwasserversorgung dient. Die Subvention für das Teilstück der Erschliessung der
Parzelle Nr. 755 erlischt im Mai 2020, wenn kein Antrag für die gesamte Ringwasser-
leitung gestellt und von der Gemeindeversammlung genehmigt wird.

Bauprojekt
Die Bau- und Werkkommission Walterswil ist der Meinung, dass die neue Wasserleitung
in der Strasse Nr. 90112 und im Durchgangsweg entlang der Pazellen 870, 725,916 und
370 erstellt werden soll. Der Weg und die Strasse Nr. 90112 gehören der Einwohner-
gemeinde Walterswil. Dies hat den Vorteil, dass keine Durchleitungsrechte eingeholt
werden müssen.

Ob ein lngenieur während der Bauphase zugezogen werden muss, ist noch nicht bekannt
und hängt von unvorhersehbaren Schwierigkeiten ab. Sollten keine Schwierigkeiten
auftreten, wird die Leitung in Zusammenarbeit mit den Baugeschäften und der Bau- und
Werkkomm ission erstellt.

Die Länge der Leitung beträgt 130 m. Der Spülhydrant wird wieder entfernt. Der neue
Hydrant wird, wie auf dem aktuellen GWP eingezeichnet, auf der Grenze von Pazelle Nr
725 und 870 erstellt.



Kosten
Die Kosten setzen sich gemäss zweier Richtofferten (Tiefbauarbeiten und Sanitärarbeiten)
wie folgt zusammen:

Tiefbauarbeiten
Sanitärarbeiten
Setzen neuer Hydrant
Unvorhergesehenes

Marcel Fischer
Präsident

PA Gemeinderat

Gabi Fedeli
Bausekretärin

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

54'000.00
32'000.00

5'000.00
9'000.00

Subventionen
Neue Wasserleitungen werden von der Solothurnischen Gebäudeversicherung (SGV)
subventioniert. Die Bau- und Werkkommission wird bei der SGV den Subventionsantrag
einreichen. Wie hoch die Subventionen für die gesamte Ringwasserleitung ausfallen, ist
noch nicht bekannt.

Antrag
Die Bau- und Werkkommission Walterswil beantragt dem Gemeinderat den Kredit von brutto
Fr. 100'000.00 für die Neuerstellung der Ringwasserleitung Feldrain zu genehmigen und den
Antrag dei Budget-Gemeindeversammlung vom 28. November 2019 vorzulegen.

Bau- u nd Werkkommission Walterswil
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OFFERTE O19.I

Objekt .

Belriffr:
Sachbearbeiter:

WL
Neue

Neue Wasseningleitung im Feldnain erstellen'

411 415242

HauotleitunE

Druckrohre PE 100, PN
Rohre in Stangen.
MitSchuEmantel
d mm 160.

Aussendurchmesser
d mm 160.

411

Formstücke mit
Mutu.
d mm 1ô0.

Formstflçke mit

4t1

Winkel.
Grad 45i
dmm 160.

W¡nteltor

16(s-5).
i.:.

130.

1:4.

3.

2

1.

411":t
l'Ièizelement-St¡ mPßchweiés-
n-ãlìt.

5.

5.

Winkel
Grad 45
d mm 160.

272422
'''''. 

M"htf".f,kupplung långskraft-

schweissungen
sohweissmuffen

',-.d mm 160.

oder EleKo-
PE.

..- ).. '
:.:-:l-::. -:_.-.-'



Offerte Nr Ol9-109 12,09.2019

Position Bezeichnunq Menqe

Druckpnifung Vor- und

Hauptprüfung, mit
Druckschreiber
180 mm

Warn und Ortungsband mit Metalleinlage

Total Hauptleitunq

1.00 st
130.00 m



Offerte Nr 019-109 12.09.20'19

Position Bezeichnung Menge

20

21

22

Diverses

Anschluss an bestehende Hauptleitung

mit Wasserunterbruch melden, Leitung

entleeren und Graben auspumpen,

Planung

Etappen

TotalDiverses

Total

MWST

Totalinkl. MWST

2.00 st

1.00 pl

3.00 st

7.70 0/o



Auf Grund lhrer Anfrage unterbreiten wir lhnen Ö.erne folgetl
Betrifft : Tiefbauarbeiten für den ErcaÞ der Wasserleit¡

Objekt : Feldrain in Waltercwil.

Vorarbeiten :

lnstallation aller benötigter Maschinen

und Geräten.

Einmessen, ausnivilieren und ab-

stecken.

Startgrube für dîe Spühlbohrung :

Bestehende Humusschicht abtragen

und seitlich zu einem Depot anlegen.

Erstellen des Aushubes für die Startg

mit Depot im Schwenkbereich.

Uebertrag

Pau

Pau.

m3 15

30

1

1

r.

rube,

m3



Angêbot

Uebertrag

Zelgrube für díe Spühlbohrung :

Asphaltbelag

anschneiden.

im Bereich der Hauptwasserleitung

Asphaltbelag aufbrechen und auf das

Transportmittel aufladen.

Altbelag abtransportieren in die

Deponie.

Deponiegebühr für Altbelag.

m2

m3

m3

Erstelle"n des Aushubes für die Zielg

mit auflad in die Abrollmulde.

Aushubmaterial abtransportieren in

die Deponie.

Deponiegebühr für Aushubmaterial.

rube,

m3

m3

m3

Bestehende Hauptwasserleitu ng sondieren

und sauber freilegen stk.

Spühlbohrung:

lnstallation und wiedei abtransport

der Anlage.

lfm

stk.

besenden und anzeichnen.

16

15

30

30

30

2.5

2.5

1

I

Werkleitungen einmessen,

Bohrprofil erstellen.

Uebertrag

I



14

lfm

1

85

4

4

70

70

5

5

10

Angebot

Uebertrag

Vorarbeiter TB

Bauarbeiter

Erstellen der Pilotbohrung.

Aufiueitung der Bohrung und Einzug

des PE Rohr 160mm.

Zuschlag Pilotbohrung ausweiten im Kies,

Fels für Einzug PE Rohr 160mm. 
I

Bohrzusätze (Annahme) 
|

std.

std.

lfm.

lfm.

std

std

m3

Sprihlsghlamffi absaugen, abführen

deponieren.

Beimann

Deponiegebühr für Bohrschlamm

Grabarbeiten:

Bestehende Humusschicht abtragen

und seitlich zu einem Depot anlegen

Erstellen des Grabenaushubes, mit Depot

im Schwenkbereich

per

stk.

und

m3

m3

Uebertrag



Angebot

Uebertrag

Leitungen einsanden :

Liefern von Betonkies 0 - 16mm.

franko Baustelle.

Betonkies als Leitungsumhüllung ein-

bringen.

Eindecken des Leitungsgrabens :

Seitlich deponiertes Aushubmaterial

schichtyveise einbauen.

Aush ubmaterial verd ichten.

Überschüssiges Aushubmaterial auf

das Transportmittel aufladen.

Aushubmaterial abtransportieren in

die Deponie.

Deponiegebühr für Aushubmaterial.

Seitlich deponierter H umus verteilen

und planieren.

I nstandstellung der Wiesenfläche.

25

25

60

60

25

25

25

14

140

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3.

m3

m2

Uebertrag



l\N efrol

Uebertrag

Eindecken der Startgrube :

Liefern von Betonkies 0 - 16mm.

franko Baustelle.

Betonkies als Leitungsumhüllung ein-

bringen.

Seitlich deponiertes Aushubmaterial

schichtweise einbauen.

Aushubmaterial verdichten.

Ü bersc"h üssiges Aush u bmaterial auf
das Transportmittel aufladen.

Aushubmaterial abtransportieren in

die Deponie.

Deponiegebühr für Aushubmaterial.

Seitlich deponierter Humus verteilen

und planieren.

Instandstellung der Wiesenfläche.

m3

m2

m3

m3

m3

m3

m3

m3

m3

., 15

10-

2

2

2

2

2

28

28

Uebertrag



An ebot

Uebertrag

Eindecken der Zelgrube :

Liefern von Betonkies 0 - 16mm.

franko Baustelle.

Betonkies als Leitungsumhüllung ein-

bringen.

Liefern von Wandkies 0 - 70mm.

franko Baustelle.

Wandkies schichtweise einbauen

und ve¡dichten.

Liefern von Planiekies 0 - 32mm.

franko Baustelle.

Erstellen und verdichten der Kies-

feinplaníe.

Liefern, einbauen und verdichten eines zweischichtigen

m3

m3

m3

m3

m3

m2 15

2

2

30

30

1

Asphaltbelages, in kl. sämtlichen Materiallieferu

und Nebenarbeiten. I tz'

I

Spühlhydrant demontieren : I

Bestehender Spüh lhydrant demontiere

aufladen und abtransportieren in die

Deponie.

Uebertrag

n

15

stk. 1

n,

.:.-.. .. ...,1.r'.'....,r.i ,:. L*-',.,:'.¿ii-:q+:à".*:+,i.¡.ì;::;1r.,¿s¿::;.u+i+;Í.::;.o;,;1..;i¡p.;;.;.;.^1:-.:¡



Angebot

Asphaltbelag anschneiden, aufbrechen und auf das Transp

Altbelag abtransportieren in die Deponie. I 
I

Erstellen des Verbindungsgraben von der Hauptleitung bisl

zum neuen Standort des Hausschiebers I I

Uebertrag

Verbindu ngsgräben mit Hausschieber :

Neu verlegte Verbindungsleitung und den Haussch

Liefern, einbauen und verdichten von Wandkies.l
I

Liefern, einbauen und verdichten von Planiekies,l

inkl. erqtellen und verdichten der Kiesfeinplanie. I

Liefern, einbauen und, verdichten eines zweischichtigen

Asphaltbelages, inkl. sämtlichen Materiall

und Nebenarbeiten, (Annahme). stk.

ieber mil

3

Unvorhergesehenes ;

Reservebetrag für U nvorhergesehenes Annahme

Uebertrag

i,, :-.i.iã-+.il':lJl€:';'i;þi*;:r+,..:tr'.ìy'À!ï¡¿;€ú*i.Ér{r;.:o,;i..,i*. i-:,>--.:.i-j



Gegenstand / Leistung

Angebot
MWI

Total aller Positionen gemäss Detailliste

Gesamtbetrag exkl. MWST

Mehn¡rertsteuer 7.7%


